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Lehrinhalte 

Phänotypisierung und Genotypisierung von ernährungsrelevanten Merkmalen wie z. B. der 
Bittergeschmack, die Verstoffwechselung von sekundären Pflanzeninhaltsstoffen (z. B. Asparagusinsäure 
aus Spargel) oder die Vitaminversorgung. Herstellung von Zusammenhängen zwischen den 
Phänotypen/Genotypen und der Lebensmittelauswahl (Ernährungsprotokolle) bzw. der 
Ernährungsempfehlung. Auswertung und Interpretation der Phänotyp‐ und Genotyp‐Daten mittels 
bioinformatischer Werkzeuge und wissenschaftlicher Literatur. Datenbank‐basierte Identifizierung von 
weiteren ernährungsrelevanten Merkmalen, die für ein personalisierte Ernährung von Bedeutung sind. 
Erstellung einer Mikropublikation (z. B. gemäß MicroPubl Biol) zu den Ergebnissen und Schlussfolgerungen. 

Lernziele 

Die Studierenden können Zusammenhänge zwischen Genotyp, Phänotyp und Ernährung erklären. Durch 

eigenständiges Arbeiten mit bioinformatischen Werkzeugen und Datenbanken können sie diese in 

Hinblick auf unterschiedliche Phäno‐ und Genotypen anwenden. Die Studierenden beurteilen die 

Konzepte der personalisierten Ernährung bzw. der genotyp‐basierten Ernährungsempfehlungen. 

Sie können Möglichkeiten und Grenzen genetischer Anwendungen für ernährungswissenschaftliche 

Fragestellungen aufzeigen. Darüber hinaus sind die Studierenden in der Lage, Informationen in 

wissenschaftlichen Originalarbeiten im Kontext der Veranstaltung analysieren und kritisch diskutieren. 

Außerdem sind sie in der Lage, eine Mikropublikation anhand der erhobenen Daten und 

wissenschaftlichen Literatur zu schreiben. 

Literatur 

‐Biochemical, Physiological, Molecular Aspects of Human Nutrition. Stipanuk. Saunders Elsevier.                      
2. oder höhere Auflage. 
‐Molekulare Humangenetik. Strachan und Read. Elsevier, Spektrum Akademischer Verlag.                                 
3. oder höher Auflage.  
‐Bioinformatics and Functional Genomics. J. Pevsner, Wiley‐Liss.  

Verwendung Pflicht/Wahl Fachsemester 

Bachelorstudiengänge AEF  Wahl  ab 4. Semester 

Sonstige Angaben: 

Plätze:  

 24 im WS (2x12 Plätze) 

 24 im SS (2x12 Plätze) 
Voraussetzungen für die Teilnahme sind bestandenen Prüfungen in Grundlagen der 
Stoffwechselphysiologie und Grundlagen der Regulation des Stoffwechsels. 
 
Anmeldung an den 5 Arbeitstagen der 1. Woche der 2. Prüfungsperiode des Vorsemesters bitte über 
OLAT mit folgenden Angaben : 

 Matrikelnummer, Name, Vorname, stu‐Email, Semesteranzahl 

 angestrebter Abschluss Studiengang 

 Propädeutika bestanden ja/nein 

  

Die Benachrichtigung über die Vergabe der Plätze erfolgt in der 2. Woche der 2. Prüfungsperiode des 

Vorsemesters entweder per OLAT oder E‐Mail an die stu‐Email. 

  
Die  Annahme  des  Platzes  durch  Studierende  erfolgt  nur  durch  die  Teilnahme  an  der  ersten 

Lehrveranstaltung. 
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